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Kreisliga

TSV Röhrenfurth 04 : TSV Besse 
Samstag, 24.02.2024, 15:30 Uhr

Schirok fixiert zwei Punkte für den TSV Röhrenfurth 04

Am 10. Spieltag der Kreisliga traf der TSV Röhrenfurth 04 am Samstagnachmittag auf die Gäste
vom TSV Besse. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging
die Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Niklas Reineberg, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf, der insgesamt 5 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Eric Schirok, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:1-Erfolg von Reineberg / Siebert gegen Kasper / Spangenberg
ging nur Satz 1 verloren. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Schirok / Marggraf und
Degenhardt / Volk, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Degenhardt / Volk endete. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Niklas Reineberg eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Niklas
Reineberg gewann gegen Isabel Kasper mit 3:2. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach
dem Spiel lautete damit 2:1. Eric Schirok gewann dann sein Spiel gegen Marie Spangenberg eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn
überließ Paul Siebert seiner Gegnerin Lara Degenhardt beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hin und her schaukelte das Match zwischen
Jonas Marggraf und Nils Völker, bevor das 2:3 feststand. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Zwischenzeitlich musste Niklas
Reineberg zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Marie Spangenberg aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Eric Schirok das
Match gegen Isabel Kasper und gewann mit 12:14, 11:5, 11:6 14:12. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Paul Siebert beim 2:3 gegen Nils Völker. Das Spiel, in das er auf Grundlage
des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Siebert dennoch im
5. Satz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Lara Degenhardt war
anschließend indessen der Gastgeber Jonas Marggraf. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:10 (Marggraf) und 20:10 (Degenhardt). Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach nun 8 Siegen in Serie heißt es für den TSV Röhrenfurth 04 nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Jahn 06 Obermöllrich-Cappel am 11.03.2024
möglichst erneut positiv zu gestalten. Das Team des TSV Besse wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen den TSV Röhrenfurth 04 (J15) erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Röhrenfurth 04

Doppel: Reineberg / Siebert 1:0, Schirok / Marggraf 0:1 
Einzel: N. Reineberg 2:0, E. Schirok 2:0, P. Siebert 1:1, J. Marggraf 1:1 
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 TSV Besse
Doppel: Kasper / Spangenberg 0:1, Degenhardt / Völker 1:0 
Einzel: I. Kasper 0:2, M. Spangenberg 0:2, L. Degenhardt 0:2, N. Völker 2:0


